— 351 — 


Amts ⸗ 


Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 


Marienwerder 


Nro. 48. 


1890. 


„ den 26. November 


Verordnungen und Bekanntmachungen 
der Provinzial⸗Behörden ze. 

1) Bekanntmachung. 

Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des 

Lehrers Albert Strech in Kamnitz zum erſten Stellver⸗ 

treter des Standesbeamten für den Standesamtsbezirk 

Kamnitz, Kreiſes Tuchel, an Stelle des aus dem Bezirke 

verzogenen Rechnungsführers Richard Fenske zur öffent: 

lichen Kenntniß. 

Danzig, den 18. November 1890. 

Der Ober⸗Präſident. 
Bekanntmachung. 

Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des 

Lehrers Witle in Dollnick zum zweiten Stellvertreter 

des Standesbeamten für den Standesamtsbezirk Glubczyn, 

Kreiſes Flatow, zur öffentlichen Kenntniß. 

Danzig, den 18. November 1890. 

Der Oberpräſident. 
Bekanntmachung. 

Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des 

Hauptlehrers J. Straube in Buſchin zum zweiten 

Stellvertreter des Standesbeamten für den Standesamts⸗ 

bezirk Rohlau, Kreiſes Schwetz, 

Bezirke verzogenen Brennerei⸗Verwalters Tie 

zur öffentlichen Kenntniß. 

Danzig, den 13. November 1890. 
Der Oberpräſident. 
Bekanntmachung. g 

Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des 

Rittergutsbeſitzers und Gutsvorſtehers Hermann Cleve 

in Littſchen zum Standesbeamten für den Standesamts⸗ 

bezirk Littſchen, Kreiſes Marienwerder, an Stelle des 

aus dem Bezirke verzogenen Gutspächlers und Guts⸗ 

vorſtehers Heudtlaß in Oſchen zur öffentlichen Kenntniß. 
Danzig, den 13. November 1890. 

Der Oberpräſident. 

5) Dem cand. theol. Otto Lehmann zu Groß 

Peterkau, Kreis Schlochau, iſt die Erlaubniß ertheilt, 

im diesſeitigen Bezirk als Hauslehrer zu fungiren. 

Marienwerder, den 14. November 1890. 
Königliche Regierung, 
Abtheilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. 
Bekanntmachung. 
Nachſtehend bringe ich die in dem Normalmarkt: 
orte Elbing im Monat October d. Js. für Fourage 
gezahlten Preiſe nach dem Durchſchnitt der hoͤchſten 


Ausgegeben in Marienwerder am 27. Nove 
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an Stelle des aus dem 
gs in Rohlau 


3) 


4) 


Tagespreiſe mit einem Aufſchlage von fünf vom Hundert 
zur offentlichen Kenntniß. 
Es ſind zu berechnen für: 


a. 50 Kilogramm Hafer 7 Mark 35 Pf., 
Day, 75 Kal El 
„ch IE, 58, 


G. „ 
Danzig, den 18. November 1890. 
Der Regierungs⸗Präſident. 


7) Am 1. Dezember tritt in Fernheide bei Schoenau 
(Kreis Schlochau) eine Poſthülfſtelle in Wirkſamkeit. 
Cöslin, den 18. November 1890. 
Der Kaiſerliche Ober⸗Poſtdirector. 


Dehn. 
8) Bekanntmachung 
Am 1. Dezember 1890 tritt zu dem ſeit 1. April 
1890 giltigen Tarife für die Beförderung von Perſonen 


und Reiſegepäck im Verkehre zwiſchen den Stationen 
des Eiſenbahn⸗Direktlons⸗Bezirks Bromberg der Nach⸗ 
trag ! in Kraft. Derſelbe enthält außer bereits vers 
öffentlichten Tartfänderungen theilweiſe ermäßigte Preiſe 
für den Verkehr zwiſchen den Stationen der Bahnſtrecke 
Lichtenberg⸗Friedrichsfelde bis Strausberg und Rüders⸗ 
dorf einerſeits und den Stationen der Berliner Stadt⸗ 
bahn andererſeits, ſowie ermäßigte Preiſe für Arbeiter⸗ 
Tageskarten und Arbeiter⸗Rückfahrkarten. 

Näheres iſt bei den Fahrkarten⸗Ausgabeſtellen zu 
erfahren. 

Bromberg, den 10. November 1890. 

Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 


Bekanntmachung, 

Am 20. November d. J. kommen für den Di⸗ 

rektionsbezirk Bromberg zur Einführung: 

1. Der Nachtrag 13 zum Kilometerzeiger vom 1. 
April 1888, enthaltend Entfernungen für Kam⸗ 
larken, Neuſchottland P. H., Oßtrowke P. H., 
Regerteln, Stempuchowo und Woſſarken P. H., 
Die Entfernungen für Negerteln treten erſt mit 
dem Tage der Betriebs⸗Eröffnung in Kraft. 

. Beſondere Ausnahmefrachtſätze für Getreide und 
Holz im Verkehre mit Alt⸗Damm, Carolinenhorſt, 
Stargard und Stettin. Dieſelben ſind bei den 
Stationen unſeres Bezirks zu erfahren. 
Bromberg, den 13. November 1890. 

Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 

mber 1890, 


9) 


10) Auszug 
aus der Abfohlungs⸗Tabelle des 1 Pommerſchen Landgeſtüts für das Jahr 1890. 
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Labes, den 14. November 1890. 


Der Geſtüt⸗Direktor. 


v. Maſſenbach. 


11) 


daß für die Aufbewahrung und Verwaltung von Werth: 
papieren bei der unterzeichneten Kaſſe vom 1. Januar 
1891 ab für das Jahr eine Gebühr: 

a) für inländiſche Werthpapiere von 50 Pfg. für 1000 Mk., 
b) für ausländiſche Werthpapiere von 70 Pfg. für 1000 Mk. 
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Bekanntmachung. 
Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß, 


des Nominalbetrages der hinterlegten Effecten, minde⸗ 
ſtens aber 1 Mk. für jeden Depoſitalſchein, zur Erhe⸗ 
bung gelangen wird. 


Dabei wird ausdrücklich hervorgehoben, daß es im 


Intereſſe der Deponenten zuläſſig iſt, verſchiedene Effecten⸗ 
ſorten — entweder inländiſche oder ausländiſche — auf 
ein und denſelhen Depoſitalſchein niederzulegen. 


Für die vor dem 31. December 1890 niedergelegten 


Werthpapiere tritt die Veränderung der Gebühren erſt 
mit dem im Laufe des Jahres 1891 beginnenden neuen 
Depoſitionsjahre in Kraft. 


M. Paſſauer. 


Königsberg, den 20. November 1890. 
Oſtpreußiſche landſchaftliche Darlehns⸗Kaſſe. 
Ed. Vorbringer. 


12) Ausweiſung von Ausländern aus dem 


— 
* 


Neichögebiete. 
Auf Grund des $ 39 des Strafgeſetzbuchs: 


Robert Bartſch, Müller, geboren am 23. Auguſt 


1857 zu Sörgsdorf, Bezirk Freiwaldau, Oeſter⸗ 
reichiſch⸗Schleſten, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen 
ſchweren Diebſtahls (4 Jahre Zuchthaus laut Er⸗ 
kenniniß vom 20. Oktober 1886), vom Königlich 
preußiſchen Regierungspräſidenten zu Oppeln, vom 
10. Auguſt d. J. 


Auf Grund des § 362 des Strafgeſetzbuchs: 


Reinerius Nikolaas Brouwer, Arbeiter, geboren 
am 30. Januar 1863 zu Alkmaar, Niederlande, 
ortsangehoͤrig ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens, 
vom Königlich preußiſchen Regierungspräſidenten 
zu Lüneburg, vom 27. Oktober d. J. 


Franz Bruggmann, Tapetendruckergehilfe, geboren 


am 27. Oktober 1852 zu Hötting, Bezirk Inns⸗ 
bruck, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Bettelns, 
vom Königlich bayeriſchen Bezirksamt Landsberg, 
vom 14. Oktober d. J. 


„Nikolaus Bürger, Korbmacher, geboren am 6. Ok⸗ 


tober 1868 zu Walsdbillig, Luxemburg, ortsange⸗ 
hörig ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens, vom Kaiſer⸗ 
lichen Bezirkspräſidenten zu Metz, vom 25. Oktober 
d. Is 


„Wenzel Capetz, Schuhmacher, geboren am 26. 


September 1864 zu Buchslanitz, Bezirk Kuttenberg, 
Böhmen, ortsangehoͤrig zu Petrowitz, ebendaſelbſt, 
wegen Landſtreichens, vom Stadtmagiſtrat zu Nürn⸗ 
berg, Bayern, vom 19. Oktober d. J. 


„ Joſef Chalupnick, Schneidergeſelle, geboren am 


16. Juni 1855 zu Proſec, Böhmen, ortsangehörig 
ebendaſelbſt, wegen Bettelns, vom Königlich preußi⸗ 
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12. 


13 


14. 


15. 


16. 


17. 


ſchen Regierungspräfidenten zu Potsdam, vom 23. 
Oktober d. J. 


. Wilhelm Deutſch, Arbeiter, geboren im Jahre 


1874 zu Tolcsva, Ungarn, wegen Landſtreichene, 
vom Königlich preußiſchen Regierungspräſidenden 
zu Magde burg, vom 18. Oktober d. J. 


. Johann Kandolf, Bäckergeſelle, geboren am 28. 


Auguſt 1868 zu Hermagor, Kärnthen, ortsange⸗ 
hörig ebendaſelbſt, wegen Bettelns, vom Königlich 
preußiſchen Regierungspräſidenten zu Potsdam, vom 
23. Oktober d. J. 


. Carl Chriſtian Nielſen, Schuhmacher, geboren 


am 11. Juli 1832 zu Horſens, Dänemark, wegen 
Bettelns, vom Chef der Polizei in Hamburg, vom 
22. Auguſt d. J. 


.Die Zigeunerinnen: a) Eliſabetha Roſchitſchka 


Ehefrau, 25 Jahre alt, b) Emilie Roſchitſchka 
Ehefrau, 26 Jahre alt, e) Franziska Roſchitſchka, 
ledig, 13 Jahre alt, ſämmtlich ortsangehörig zu 
Opatowitz, Bezirk Pardubitz, Böhmen, ſämmtlich 
wegen Landſtreichens, vom Königlich bayeriſchen 
Bezirksamt Grafenau, vom 17. Oktober d. J. 
Joſef Schedlbauer, Müällergeſelle, geboren am 
15. März 1862 zu Wotic, Bezirk Tabor, Böhmen, 
wegen Landſtreichens, vom Königlich preußiſchen 
Regierungspräſidenten zu Oppeln, vom 29. Sep⸗ 
tember d. J. 

Ragnhilde Emilie Terndrup, Kellnerin, geboren 
am 15. Januar 1872 zu Langheitstrup, Däne⸗ 
mark, ortsangehörig zu Aarslev, Gemeinde Horning, 
ebendaſelbſt, wegen gewerbsmäßiger Unzucht, vom 
Königlich preußiſchen Regierungspräſidenten zu 
Schleswig, vom 21. Oktober d. J. 

Wilhelm Fuhrmann, Klempner, geboren am 16. 
Oktober 1858 zu Lodz, Gouvernement Warſchau, 
Ruſſiſch⸗Polen, wegen Landſtreichens und Bettelns, 
vom Königlich preußiſchen Regierungspräſidenten 
zu Potsdam, vom 15. Oktober d. J. 
Itzek f Lubelski, Händler, geboren am 4. April 
1843 zu Kolno, Gouvernement Lomza, Ruſſiſch⸗ 
Polen, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Land⸗ 
ſtreichens, vom Kaiſerlichen Bezirkspräſidenten zu 
Straßburg, vom 17. Oktober d. J. 

Charles Riſchard, Kellner, geboren am 18. Auguſt 
1856 zu Luxemburg, wegen Bettelns, von der 
Herzoglich braunſchweigiſchen Kreisdirection zu 
Wolfenbüttel, von: 13. Oktober d. J. 

Franz Vetter, Seiler, geboren am 3. Dezember 
1842 zu Neufeld, Komitat Oedenburg, Ungarn, 
ortsangehörig zu Petſchin, ebendaſelbſt, wegen Land⸗ 
ſtreichens, vom Königlich bayeriſchen Bezirksamt 
Berchtesgaden, vom 10. Oktober d. J. 

Georg Vetter, Gymnaftifer, geboren im Jahre 
1837 zu Neufeld, ortangehörig zu Petſchin, wegen 
Landſtreichens, vom Königlich bayeriſchen Bezirks⸗ 
amt Berchtesgaden, vom 10. Oktober d. J. 
Albert Vogt, Metzgergeſelle, geboren am 13. De⸗ 
zember 1861 zu Schönbuch, Schweiz, ortsangehörig 


— 454 — 


ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens, vom Kaiſer⸗ Der Militäranwärter Sergeant Köhler hier iſt 
lichen Bezirkspräſtdenten zu Colmar, vom 4. Ok⸗ als Regierungsbote definitiv angeſtellt. 
lober d. J. Die Wahl des Gerichts⸗Actuars Paul Scharmer 
Die durch Beſchluß des Königlich preußiſchen Re⸗ zum Bürgermeiſter der Stadt Tütz auf die geſetzliche 
gierungspräſidenten zu Breslau vom 30. September d. J. Amtsdauer iſt beftätigt. 
verfügte Ausweiſung des Tiſchlers Franz Duſchanek Die Erſatz⸗Wahl des Schankwirthes Auguſt 
(Central⸗Blatt f. 1890 S. 338 Z. 5) iſt zurück- Steffen zum unbeſoldeten Rathmann der Stadt Jaſtrow 
genommen. iſt beſtätigt worden. 
13) Perſonal⸗Chronik. Die Wiederwahl des Kaufmanns Aron C. Bohm 
zum unbeſoldeten Stadtrath der Stadt Graudenz iſt 
Dem Landrath von Roſenſtiel aus dem Kreiſe beſtätigt. 
Konitz iſt das bisher kommiſſariſch von ihm verwaltete 
Landrathsamt im Kreiſe Bunzlau endgültig übertragen 14) Erledigte Schulſtellen. 
worden. 
Der Rittergutsbeſitzer A. Nöttelen zu Vorwerk Die Schullehrerſtelle zu Schillno, Kreis Thorn 
Altmark iſt nach abgelaufener Amtsperiode wiederum iſt erledigt. 
zum Amtsvorſteher des Amtsbezirks Altmark, Kreiſes Lehrer evangeliſcher Konfeſſion, welche ſich um 
Stuhm, ernannt. dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 
Herr Joaquin Maria Forraja iſt zum Spani⸗ ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpector 
ſchen Konſul in Danzig ernannt und in der gedachten Herrn Kittelmann zu Culmſee zu melden. 
Amtseigenſchaft anerkannt und zugelaſſen worden. Die Schulſtelle zu Luboczyn, Kreis Tuchel, iſt 
Die Dienſtentlaſſung des Kataſter⸗Controleurs (erledigt. 
Eiſenſchmidt, bisher zu Strasburg Wpr. iſt erfolgt, Lehrer katholiſcher Konfeſſion, welche ſich um dies 
und ber KataſterAſſiſtent Neumann zu Cöslin vom ſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 
1. December d. J. ab zum Kataſter⸗Controleur für das ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpector 
Kataſtor⸗Amt Strasburg Wpr. widerruflich beftellt. Herrn Menge zu Tuchel zu melden. 5 


(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nr. 48) 
Redegirt im Burcau der Königlichen Megierung. Druck von R. Kanter Hofbuchdruckerel. 
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